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flora&fauna «Besser, als wie man denkt» Barbara Burkhardt

Beatrice Egli
Dem DSDS-Schlagersternchen
wurde letzte Woche vor einem
Millionenpublikum der Echo
als «beste Newcomerin International»

verliehen. Ziehvater Dieter Bohlen
hat ihr sofort gratuliert. Ebenfalls die Hände

geschüttelt hat ihr Shakira. Das sei das

Höchste gewesen. Und fulminant ging es

auch weiter, gefeiert wurde bis spät in die
Nacht. Für Egli jedoch nur mit einem leckeren

Fruchtcocktail ohne Alkohol. Unsere
Beatrice: Nippt an alkoholfreien Drinks und ist
total aufgeregt wegen anwesender Superstars,

die vor ein paar Jahren erst noch als
<Bravo>-Starschnitt an der Wand hingen. Von
Sex, Drugs und Rock and Roll ist Egli noch
sehr weit entfernt. Wurde sie deshalb an
den Swiss Music Awards überhaupt nicht
nominiert?

Luca Hänni
Der ebenfalls sehr erfolgreiche, aber nicht
minder langweilige DSDS-Gewinner hat in

Los Angeles bei den «Kids Choice Awards»

zum zweiten Mal den Titel «Lieblingsstar aus
Deutschland, Österreich und der Schweiz»

verteidigt. Ob das mit einer wilden Party in
Hollywood gefeiert wurde? Fehlanzeige:
Hänni kommt mit seinen süssen 19 in
keinen Club und ist zudem seiner Freundin
Tamara seit dreieinhalb Jahren treu. Bei so

einem Leben wären Stars wie AmyWinehouse
oder Kurt Cobain schon zehn Jahre früher
für immer eingeschlafen.

Verona Poth
Die vollberufliche Werbeikone

hat eine neue eigene
Sendung. Auf RTL zeigt sie

ihr gutbürgerliches Leben. Zu sehen ist die

menschgewordene Bildungslücke und ihr
Gatte Franjo beim Einkaufen oder mit den
lieben Kinderlein, wie diese kamerawirksam
«Mama wir lieben dich» sagen. Und natürlich

Verona auf dem roten Teppich. Als wildes

Party-Luder ist sie da aber nicht zu
sehen. Poth gibt sich betont bodenständig und

familiennah. «Zu Hause bei den Pooths», ein
homöopathisches Mittel zum Einschlafen
für alle, die trotz Luca Hänni noch wach
geblieben sind.

Larissa Marolt
Die Österreicherin hat vor
ihrem Einsatz in Australien eine

Schauspielschule absolviert.
Wieso nur, denn als Schauspielerin ist die
Vize-Dschungelkönigin kaum zu sehen.
Vielmehr taumelt Larissavon einer TV-Show

zur nächsten. Seit Neuestem ist sie in der
RLT Tanzshow «Let's Dance» zu sehen. In
der ersten Show tanzte sie einen Cha Cha
Cha. Angesichts der trotteligen Bewegungen,

die Larissa im Dschungelcamp reichlich

blaue Flecken eingebracht haben, ist
davon auszugehen, dass ihr Tanzpartner mit
Stahlkappenschuhen tanzt. Aber egal wie
schlecht sie als Tänzerin ist, Larissa Marolt
ist alt genug, um im Club zu feiern, stösst
sicher nicht mit Fruchtsaft an und ist einfach
«besser, als wie man denkt!»

Gratulation: Erstmals seit zwölf Jahren hat mit Lara Cut wieder eine
Schweizerin eine Weltcup-Kristallkugel gewonnen.

Einladung zur Vernissage

Karikaturen.
Auf den Punkt. Gebracht.
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